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WAS GOLDNE FRÜCHTE WIDERLEGEN

Des Menschen Hände greifen nach der
goldnen Frucht,

Weil er darin Erhaltung seines Lebens sucht.
Er greift nach allem, was ihm schafft Genuss,
Bringt ihm das Dasein doch genug Verdruss. —

Zwar denkt er wohl gebührend kaum mit
Dank daran,

Dass er gar mannigfaltig vieles ernten kann.
Muss er auch säen, pflanzen und sich mühn,
Schuf doch er keine Bäume, dass sie blühn. —

Wenn um den kahlen Ast sich Blüt' um
Blüte schmiegt,

Für ihn das keineswegs als freudges Wunder wiegt;
Reift diese noch dazu zur Frucht heran,
Liegt's nicht an ihm, er's nicht bezwecken kann! —

Auch wenn im heissen Land er dürstend
Ausschau hält

Nach Wasser frisch und klar und findet, dass es fehlt.
Schätzt er dann wohl der tiefen Weisheit Macht,
Die bis ins Kleinste alles hat erdacht?
Für ihn im Baume hängt, behütet und bewahrt,
Die goldne Schale einer saftgen Früchteart;
Mit grösster Sorgfalt jener sie erschuf,
Des Wirksamkeit ist göttlicher Beruf.
Indes der kluge Mensch behauptet, dass entstand,
Das weite All nur durch des Zufalls Hand.
Das ist, was eine einzge Frucht schon widerlegt,
Wenn sich in uns Verstand und Einsicht regt.
Nur rascher sinkt die Menschheit in das Grab,
Streift sie nicht endlich ihre Torheit ab. S. V.
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